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scharten namentlich in der großen Einfachheit der
Linien übersehen. Aber es fehlt, meiner Empfindung

nach, etwas an Wärme, wozu vor allem die
Abkehr von jeder frischen Farbigkeit beiträgt. Es
bannt einen nicht zu der Vorstellung jenes gewaltigen

Vorganges, in welchem sich einige Hunderte
gegen Tausende, Vorfahren gegen räuberische
Eindringlinge wehrten, und durch ihre Aufopferung
Rettung brachten. Kurz, die Zusammenhänge mit
dem Vergangenen und doch lebendig in der
Erinnerung Gegenwärtigen fehlen. So wenig die
Denkmäler ein ausschließlicher Gegenstand der
Wissenschaft sind, ebensowenig sind sie also ein
Gebiet der Kunst um der Kunst willen. Sie sollen
nicht für unantastbar gelten, ein Neues darf an
ihnen zum Wort kommen, aber es muß etwas zu

sagen haben, das an diesen Ort gehört und so, daß
eine Steigerung des Ganzen eintritt, jedenfalls das

Alte nicht Einbuße an seinem Werte erleidet. Das

an sich ganz unbedeutende Kirchlein von St.Jakob
hätte zu einem Denkmal gestempelt, über sich
selbst hinausgehoben werden können.

Aus welchem Rechte nun will denn der Heimatschutz

in allen diesen Dingen mitsprechen Schon

aus demjenigen, welches jedes ideale Streben
verleiht. Aber mehr noch, weil er kein Künstler- und
kein Architektenverein ist, weder dieser noch jener
Richtung unter ihnen angehört; weil er sich
uneigennützig betätigt und für seine Mitglieder keine
Vorteile zu erlangen sucht. Weil er ein hohes Ziel
im Auge behält: die Heimat in ihrer Eigenart zu
erhalten und die durch ein lebendiges Leben ge-
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